
  Das Sozialticket für Freiburg kommt!
Liebe Freiburgerinnen und Freiburger, 

im letzten Jahr hat die SPD-Fraktion versprochen, die Einführung eines  
Sozialtickets in Freiburg auf den Weg zu bringen. Und wir haben Wort gehalten: 

Im Herbst 2015 haben wir zusammen mit den Fraktionen von UL, JPG, FL/FF, 
FW und FDP die Verwaltung aufgefordert, unser Konzept in den Gemeinderat zu 
bringen. Es wurde dort in der letzten Woche mehrheitlich beschlossen. Wir freuen 
uns, dass das Sozialticket ab dem 1. Oktober diesen Jahres zu erhalten ist.

Ihre SPD-Fraktion

Bild v.l.n.r: Margot Queitsch, Karin Seebacher, Julia Söhne,  
Bürgermeister Ulrich von Kirchbach, Türkan Karakurt,  
Walter Krögner, Renate Buchen, Ernst Lavori, Stefan Schillinger

Versprochen. Gehalten!



Das Sozialticket  
gilt ab 1. Oktober in ganz Freiburg 

  �Anspruchsberechtigt, 
sind Personen, die 

	� Leistungen nach SGB II  
(Arbeitslosengeld II)

	� Leistungen nach SGB XII  
(u.a. Grundsicherung)

	� Leistungen nach dem  
Asylbewerberleistungsgesetz

	� Leistungen der Kriegsopfer- 
fürsorge beziehen.

	� Ab dem 01.01.2017:  
Wohngeldempfängerinnen  
und Wohngeldempfänger

  Und so geht’s 

	� Im Amt für Soziales und Senioren, 
im Jobcenter, im Amt für Migration 
und Integration sowie im Amt für 
Liegenschaften und Wohnungs- 
wesen können Berechtigungskarten 
abgeholt werden.

	� Mit diesen Karten kann das  
Sozialticket bei der VAG erworben 
werden.

	� Die Berechtigungskarten gelten 
jeweils für sechs Monate.

	 spd-fraktion@stadt.freiburg.de
	 www.spd-fraktion-freiburg.de

	 Rathausplatz 2-4, 79098 Freiburg
	 0761-201 1820

Kontakt  
zur SPD-Fraktion

	� Die nichtübertragbare Regiokarte:  
Gibt es 20€ günstiger, anstatt 52,50€ im Monat nun für 32,50€.

	� 2x4 Mehrfahrtenkarte:  
Gibt es einmal pro Monat zum halben Preis, d.h. für 8,05€ anstatt  
bisher 16,10€.

  Leistungen im Sozialticket

oder

Insgesamt gibt es in der Stadt Freiburg  
über 25.000 Anspruchsberechtigte.


